
den 26«Februar 35«

Sehr verterter lieber Herr Oldhsss*

Zunächst muss ich Sie h© r such bitten zu entschuldigen »das s ich

Ihren freundlichen Brief länger auf eine Astwort warten liess,als

ich dies beabsichtigte* Meine Existenz ist durch die laufenden Yor*

le-suigen in Utrecht und durch die mancherlei Anforderungen*die sich

aus der gegenwärtigen kirchlichen Situation liier in Deutschland und

überdies noch aus meine® persönlichen Konflikt ergeben,etwas be-

drängt* -

Für Ihre mir bereits durch Herrn Mackintosh über mitteile

ehrenvolle Einladung zur Mitarbeit an de*a Buch über Offenbarung

danke ich Ihnen* Ueberzeugt vos der Richtigkeit dieses Unternehmens

will ich meine Mitarbeit gerne zusichern und limen Meni t in Aus-

sicht stellen,daes bis spätestens Oktober 1935 mein Beitrag in Ih-

res Händen sein wird*

Haben Sie meines besten Bank auch für Ihre gutige Anteil-

ñatee an meine? persönlichen und auch wieder gar nicht persönlichen

Seche« Ich habe Revision gegen das erste urteil eingelegt und es

gilt nun absswarten mit welches Erfolg* Erst nachdem dies geklärt

ist,kann ich eine 3Sntecheiâuag hinsichtlich meines künftigen Arbeite«

plattes treffen*

Es grusst Sie in he r sii eher Hochaehtm.g

Ihr sehr ergebener


